
stiger Rückenbeleuchtung nicht die feine, nach unten gerichtete Spitze des »Bartes« 
sehen. Dies veranlaßte uns anfänglich dazu, sie als Beutelmeise anzusprechen, was 
jedoch die schieferblaue Kopffarbe (statt grauweiß bei der Beutelmeise) eindeutig 
widerlegte. N ach etwa einer Minute flog der Vogel lautlos und zielstrebig nach N W 
über den Weiber, wobei der relativ lange Schwanz auffiel. 

Es sei in diesem Zusammenhang daran erinnert, daß die holländische Bartmei­
sen-Popula tion im Winter 196S/66 eine südlich gerichtete Invasion machte. Außer­
halb des normalen Brutareals wurden 1966 denn auch Bruten festgestellt. Ange­
sichts des Datums mag der erwähnte Vogel ein Rückzügler der holländischen Popu­
lation gewesen sein (Flugrichtung : N W!). 

Raymond P e l tzer, Jean-Pierre Schmit z 

Generalversammlung 1968 

Am 10. März 1968, um drei Uhr nachmittags, fand im Buffet de la Gare in 
Luxemburg die äußerst gut besuchte Generalversammlung der L.L.E.P.O. statt. Die 
Tagesordnung umfaßte, neben den üblichen Punkten, einen Vortag von H errn D r . 
phil. Heinz Br ü 11, Leiter der Schleswig-Holstein ischen Forschungsstation Wild, 
Wald und Flur über »Aus dem Leben der Greifvögel« (mit Dias). 

Herr Präsident Rene K a y s er begrüßte in se iner kurzen Eröffnungsansprache 
die etwa 3SO versammelten Mitglieder der L.L.E.P .O. und der beiden Jagdverbände, 
Federation des C basseurs Luxembourgeois und St. Hubert-Club. Nach einer Minute 
stillen Gedenkens für die verstorbenen Mitglieder und Freunde des vergangenen 
J ahres hieß er die Ehren gäste besonders willkommen : H errn Emil G i 11 e n , D irektor 
der Forstverwaltung und Präsident des Obersten Naturschutzrates ; H errn Tbeod. 
Sa 1 e n t in y, Vorsteher des staatl. Pflanzenschutzdienstes, der ebenfalls H. Direktor 
Han se n vom Services Agricoles vertrat; H errn Marcel Heuert z, D irektor des 
National-Museums und Mitglied des Obersten Naturschutzrates; Herrn Leop. 
R e i c h l in g, Präsident der Societe des Naturalistcs und Mitglied des Naturschutz­
rates; Herrn J ustin Po o s, Präsident der Luxemburger Bienenzuchtverbände; Herrn 
H enri Sc b weic h, Stellvertreter für Herrn Jos. 0 1 in g e r , Präsident des Luxem­
burger Kleingärtnerverbandes; H errn Dr. B e t z , Präsident und Herrn Mo es, Vor­
standsmitglied der Federation des Cbasseurs Luxembougeois ; H errn C h. Lu ca s, 
Vertreter des St. Hubert-Club und Redakteur der Zeitschrift »Chasse et Peche« . 
(Herr Präsident K a y s er betonte hier, daß es ihn besonders freue, diese Tagung mi t 
den Jagdvereinigungen zusammen begehen zu können und die freundschaftliche An­
nahme zur gemeinsamen Organisation der Konferenz besonders hervorgehoben sein 
solle.) Vertreter des Tierschutzvereins konnten leider nicht beiwohnen, da sie der 
gleichzeitig im anliegenden Saal stattfindenden Generalversammlung ihres Vereins 
den Vorzug geben mußten. Er begrüßte desweiteren H errn Martin, Landesvorsit­
zender des »Bund für Vogelschutz«, Saar, der durch seine Anwesenheit den über die 
G renzen gehenden Gedanken des Vogelschutzes dokumentiere. - H err K a y s er 
stellte mit Genugtuung den ganzjährigen Greifvogelschutz ab 1967 fest, das Schaffen 
eines Refugiums für Watvögel bei Scbifflingen und die R eorganisation verschiede­
ner interner Arbeitsgruppen. (Beifall) - Der Tätigkeitsbericht, vorgetragen durch 
den Sekretär H. Rinn e n vermerkt: Mitgliederzahl: 2 222 ; 18 Sektionen; Versamm­
lungen und Projektionen (Farbfilme und Dias) : 23; abgehalten durch H . Rinn e n : 
21, Rene Bicb e l er: 1, Raymond P e l tzer: 1. Cam. Wagner: 2 geleitete Aus­
gänge. Vogelschutz: An- und Verkauf von 2SO N istgeräten sowie verschiedenen 
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Futterapparaten, N isthilfen für Schwalben und künstlichen Schwalbennestern (La­
ger bei H errn N ie. Au s t, 34, rue du Verger? Bonneweg). Anfragen und Gutacht~n 
über Taubenplage in Luxemburg-Stadt (Bela1r), Schaden durch Tauben (spec. ?) rn 
Gärtnereien in Müblenbacb (Lux.), Schaden durch Stare rn Wernbau- und Kirscben­
gegenden, Saatkrähen in. Bettemburg, . neue gesetzlich~ R~glementierung über de.n 
Star (Jagdzeit, Scbonze1t). Klagen g111gen wieder e1~ uber Abbrenn~~1 , chemi­
sches Abspritzen von H ecken durch Private und öffentl1cbe Stellen, Zerst?rung '.'on 
Mehlscbwalbenbruten in Rosport (durch die Bauverwaltung), Vogelfang 111 Belgien. 
- D ie Ausstellung der Sektion Düdelingen wird hervorgehoben. - Die Bibliothek 
wurde durch Fachbücher erweitert. Reorganisation . Nach dem Rücktritt von Marcel 
H u lt e n, bisheriger Leiter der ornithologischen Zentrale (dem für seine vielen Ar­
beiten erneut gedankt sei) wurde Herr Raymond P e 1 t z er zum neuen Leiter ge­
wählt (bestätigt durch die Arbeitsgruppe) . Herr P e 1 t z e r leitet ebenfalls .das Be­
ringungswesen. Im letzten Jahr wurden über 1 S 000 Vögel und 80 Fledermausc be­
ringt. In einer eigenen Veröffentlichung wird darüber beri chtet. - E 111e A nerken­
nungskommission w urde ernannt, der die HH. M. H u l t e n, R. ~ e 1 t z e r und 
R . Schm it t angehören. - Der A ustausch wurde (auf Anfrage) erwenert. Ausland: 
An ausländischen Begegnungen w urde teilgenommen: Mülbausen (zweite Zusammen­
kunft der Nachbarländer, erste Tagung März 1967 in Luxemburg).; Maria-Laach 
(Uhu-Aktion); Brüssel (Eure!). Im letzten Jahr sprach Her~ A. Ra 1 l ~ e , P ans, 111 
der Generalversammlung über den Stand des Vogelschurzes rn Frankreich. 

O rnithologie. Die ornithologischen Begebenheiten finden ihren Niederschlag in 
der Zeitschrift REGULUS. Sie erschien, w ie vorgesehen, secbsmal. (Ohne Bemer­
kung angenommen .) - Der vom .Kass i ere~ Em.il M e n t g.e n vorgelegte Kassenbe­
richt, geprüft durch die Kassenrev1soren, gibt emen Vermogenbestand am 1.1.1968 
von 216 862 - Franken. Das Recbnungsjabr schließt mit einem Boni von 74 982,­
Franken ab,' wobei a llerdings noch verschiedene Verpflichtungen zu erledigen. blei­
ben (letzte Nummer REGULUS, Taschenbücher usw. - Vom Taschenbuch: »Die be­
kanntesten Vögel Luxemburgs w urden bisher 2 400 Stück versandt). - Der Bud­
getvoranschlag für 1968 sieht 190 000, -Franken E111nabmen be.i 210 000, -Fran­
ken Ausgaben vor. (Ohne Bemerkung angenommen.) :-- Verschieden~s : D as erlas­
sene Fütterungsverbot der verwilderten Stadttauben gibt Anlaß zu emer Klage an 
den Voaelscbutzverein · er soll dabinwirken, daß dieses von der Geme111de erlassene 
Fütteru~gsverbot w ie<l'er aufgehoben werden sollte. Der Vorschlag . w ird nicht a.nge­
nommen. H err T h i 11 Diekirch, findet es befremdend, daß der Tierschutzverern es 
angebracht sah, die Be~ölkerung auf die Fütterung der Vögel binzuwei.sen, w~hrend 
die L.L.E.P .O. dies doch bereits seit nun mehr als SO Jahren tue und offentlich be­
treute Futterplätze unterhalte. - H err Bane 11 a Vic. weist auf den Massen?esuch 
der Versammlung hin, mitbedingt durch die erste größere. Zusammena.rbe1t mit d.en 
Jagd verbänden. E r dankt den beiden Jagdvereinen für ihre Mnarbe1t und. befur­
wortet das zukünftige engere Zusammengehen: - Zum Schluß .weist H er.r R 1 n n e n 
auf das SO-jährige Bestehen der L.L.E.P.O. 1m .Jahre 1970 hm'.. Jahr, 111 d.~m. der 
Europarat ein Naturschutzjahr vorsieht, und bmet um Vors~blage zum w urd1gen 
Begehen dieses Bestehens. Vorgeschlagen werden u.a. Ausgabe e111er Briefmarke, Aus­
stellung, Schaffung einer goldenen Verdienstnadel. - Schluß der Tagesordnung: -
H err Präsident K a y s er begrüßt nun den Redner, H errn Dr. phil. Hemz Br u 11, 
erwähnt seine großen Verdienste in Natur-, Vogelschutz, Forschung und Jagd, dankt 
den Jagdvereinigungen noch einmal für .ihre. spontane ~1tarbe1t ~nd bmet Herrn 
Br ü 11 zu seinem Vortrag zu kommen. Die Dias w urden 111 freundlicher Weise ~.urcb 
die HH. R. Du p o n t und 0 b r y, Mitglieder des Photo-Club C.F:1:-·, vorgefuhrt; 
ihnen sei hier herzlich für dieses Entgegenkommen gedankt. Herr Pras1dent K a y s er 
schließt die Versammlung, nach einem nochmalige.n. Dank an den . V<;>rtragsredner 
H errn Dr. H einz Br ü 11 , an die beiden J agd vereimgungen und die außerst zahl­
reichen Teilnehmer. 

H. Rinn e n, Sekretär 
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Tätigkeitsberichte der Sektionen (1967) 

Bereldingen 

Präsident: Emile Leruth, 33, rue de Luxcmbourg; 
Vize-Präsident: Nie. Fabritius, 20, rue de Bridel; 
Sekretär: Arsene Schroeder, 30, ruc de la Foret; 
Kassierer: Alex Lencrtz, 12, rue Roger Barthel ; 
Beisitzende: Roger Forster, J.-P. Heuschling, Jean Klein, P ierre Ni lles, P. Schmitz. 
Kassenrcv isoren: Georges Jonas, Ernest Koenig. 
Mitgliederzahl: 153. 

Im Laufe des Jahres fanden 5 Vorstandss itzungen sta tt. Ferner bleiben zu er­
wähnen: 

- Die Teilnahme an Delegierten- und Generalversammlun g in Luxemburg; 
- die Veranstaltung eines Unterhaltungsabends; 
- eine Generalversammlung am 26. Februar. Austretende und wieder<>ewählte Mit-

glieder: N. Fabritius, P. Schmitz und A. Schroeder. b 

- Unser eintägiger Ausflug vom 4. Mai mit Promenade in den »Nommerlayen « 
sowie Besichtigung der Fondation Ern. Mayrisch in Colpach. Tei lnehmerzahl : 72 . 

- Ein Studienausflug am 4. Juni in Bereldingen; 
- eine eintägige Exkursion am 15. Juli in Zusammenarbeit mit dem »Centre Cul-

turel « Walferdingen sowie dem S. I. Bereldingen; 
- die Nistkastenkontrollen, die sich auf 98 N istkasten sowie 26 künstliche Schwal­

ben.nester erstreckten. Dabei wurden erstmals in Bereldingen die Jungvögel 
beringt. 

Folgende Resultate konnten registriert werden: 
Kohlmeise: 239 davon beringt: 232; Blaumeise: 218 davon beringt: 172; Sumpf­
meise: 7 davon beringt: 7; Kleiber: 8 davon berin gt: 8. 

Außerdem wurden beringt: 9 Kohlmeisen, 4 Zaunkönige, 4 Gartenrotschwänze, 
45 Hausschwalben sowie 11 Rauchschwalben. 

Somit wurden 492 Nestlinge in 8 verschiedenen Arten beringt. 

- Eine Mitgliederversammlung am 26 . November mit Vorführung des Filmes 
»L'Histoire d 'une bague « durch Herrn H. Rinnen ; 

- der Vogelfutterverbrauch von 6 Zentnern an unsern drei Futterstellen sowie von 
10 Zentnern an privaten Futterstellen unserer Mitglieder; 

- das Anlegen eines Vogelschutzgehölzes von etwa 65, Ar, welches unserer Sektion 
von der Gemeindeverwaltung Walfcrdingen zur Verfügung gestellt wurde. 

Der Sekretä r: Arsene Sc h r o e de r 

Bettemburg 

Präsident: Marcel Tholl, 164, route de Peppan ge; 
Vizepräsident : Willy Gall, 7, Cite Giorgetti; 
Sekretä r: Fran~oi s Hahn, 56, rue de Ja Montagne; 
Kassierer: H enri Weydert, 137, route de Peppan ge ; 
Beisitzende: Rene Bicheler, Victor Eicher, Mathias Hoffmann, Robert Neys, Roger 
Polfer, Aug. Soyka, Victor Wassenich. 

Die Mitgliederzahl erhöhte sich von 183 auf 208. Die Zahl der Jugendmitglie­
der von 3 auf 5. 

Der Vorstand trat elfmal zusammen, um über die laufenden Vereinsangelegen-
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heiten zu beraten und zu entscheiden. Unse re Generalversammlung, die am 15.1.1968 
stattfand, war relativ gut besucht. 

Wie jedes Jahr organisierte der Verein einen Studienausflug in den Abwciler­
wald . Seit langen Jahren wurde auch, in Zusammenarbeit mit der Nachbarsektion 
Düdelingen, ein Vereinsausflug organisiert, der uns der Mosel und Sauer entlang 
bis ins schöne tlsling führte. 

Der Nisthöhlenbestand belief sich auf 194 G eräte . Zu vorgenannter Zahl wä­
ren noch 8 künstliche Schwalbennester hinzuzuzählen. Im Laufe des J ahres wurden 
612 Nestlinge in 13 verschiedenen Arten beringt. Die Winterfütterun g erfolgte an 
7 verschied enen Stellen . Das benötigte Futter wurde uns, w ie üblich, von der Ge­
meindeverwaltung gratis zur Verfügung gestellt. Hierfür, wie auch für andere Un­
terstützung finanzieller Art (Subsid) sind wir unsern verständnisvollen Gemeinde­
instanzen zu tiefstem Dank verpflichtet. 

Verschi edene Mitglieder taten sich auf feldornithologischem oder vogelschütze­
ri schem Gebiet hervo r, was se inen Niederschlag im Verbandsorgan REGULUS fand. 
Neben der Beteiligung an der Delegierten- und Generalversammlung war der Vor­
stand in den verschiedenen General versammlun gen unserer Nachbarsektion en 
ve rtreten. 

Der Sekretär: Fr. Hahn 

Diekirch 

Vorsta nd: Ehrenpräsident: Charles Lucas, 10, Cite-Cadre; 
Präs ident: Firmin Gaul, 4, Place des Recollets; 
Vize-P räsident : J ean Bintner, 7, rue Neuve; 
Sekretä r: Georges Thill , 10, rue de XI Septembre; 
Kassierer: Theo Michels, 1, rue Dr. Mambourg; 
Beisitzende: Nie. Büchel, Alb. Collette, Fr. Faber, Bern. Thibeau ; 
Kassenrev isoren: Gaston Leiner, Fran~ois Schiltz. 

Mitgliederzahl am 31.12.67: 144. 

Aus der Vereinsdlfonik sind zu erwähnen: 

- 11 Vorstandss itzun gen; 

- Generalversammlung am 22. Februar, mit Vorführung der Farbfilme »Cigognes 
d'Alsace« und »Hautes Fagnes«, durch J.-P. Meder. Im Vorstand wurde Herr 
Rene Kinnen, welcher berufshalber seine Demiss ion einreichte, durch Herrn Albert 
Collette ersetzt. Herrn Kinnen sei hier für seine tatkräftige Mithilfe bestens 
gedankt. 

- Betreu ung von 120 vereinseigenen N isthöhlen durch 3 Gruppen von Mitarbeitern; 
Festhalten der Resultate in besonderem Fichier; Herstellen von 55 neuen Holz­
nistkasten; 

- 5 ornithologische Rundgänge in die nähere Umgebung (Goldknapp, Seiten, Frid-
busch); durchschnittlich 10 Teilnehmer und 20 beobachtete Vogelarten; 

- Rundgang durch das Reservat »Les Marais de Vanze «, bei Arlon; 

- Zusammenstellen der gemeldeten Beobachtungen; 

- Verkauf von 24 Zentnern Vogelfutter zum Gestehungspreis an Mitglieder; 

- Betreuung von 7 großen Futterhäusern und 40 Futterhölzern; 

- Betei ligung an Delegierten- und Generalve rsammlung in Luxemburg. 

Zum Dank verpflidnet sind wir unserer Gemeindeverwaltung für finan zielle 
und materielle Unterstützung. 

Der Sekretär: Georges Th i 11 
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Düdelingen 

Vorstand : Ehrenvorstandsmi tglied: J. -P . Genn ; 
Präsident: J.-B. Grimler, 3, rue Schiller ; 
Vi ze-Präs ident : N icolas J aeger, 30, rue des C hamps; 
Sekretär: A rsene Schaaf, 18, rue des Fleurs; 
Kass ierer: Paul Kraemer, 20, rue Emile Mayrisch; 
Beisitzende : J.-B . H artert , Alphonse Bodry, Aloyse N ielcs, J acques Schmitt , A rnould 
Schmit, J ean G rimler, Alfred D allo. 
Beratende Mitglieder: Emile Becker, Constant Weis. 
Kassenreviso ren: J ean Schüsseler und Constan t Weis. 

Mitgliederzahl am 31.12.67 : 302, davon 24 Jugendli che. 

D er Vorstand trat während des Vereinsjahres 1 lm al zusammen. Die General­
ve rsammlun g fand am 13. Februar 1967 im Saale Hild statt . D rei Studienausgänge 
w urden organisiert. 

Der Vereinsausflu g w urde am 15. A ugust 1967 hi er im Lande ausgeführt, mit 
Teilnahme der Sektion Bettemburg. Teilnehmerzahl: 70 Mitglieder . 

Inventar der Bibliothek: 15 Bände sowie ein Plattenspieler nebst 6 Vogelsti m­
menpla tten. 

Zwecks Organisierun g einer Auss tellun g w urd e der Sekti on seitens der Ge­
meindeve rwaltung ein Subsid in H öhe von 2 500,- Franken bewilli gt . D iese Aus­
stellung mit einem reichhaltigen Anschauungs- und Studienmaterial fa nd im Ge­
meindesaal vom 1. bis zum 25. Juni stat t. Zu verzeichnen waren 2 936 Besu­
cher sowie 8 Primärschul klassen unter Leitun g von Lehrer Feli x H aas. 

Besonders hervorzuheben sei die Mi tarbeit von H errn Brillon vom Museum 
Luxemburg, H errn D amit, ebenfa lls aus Luxembu rg, sowie H errn Paul Kraemer, 
Vorstandsmitgli ed der Sekt ion Düd elin gen. Die Leitung der A uss tellun g führte Vor­
standsmitglied Schmit Arnould. 

D er N istkastenbestand in den Waldun gen und Vogelschutzanlagen belä uft sich 
auf 207 Gerä te. Die Ergebnisse der N istkas tenkontrollen werden in spä teren Be­
richten ausgewertet . Die Frühjahrs- und H erbstarbeiten w urden von Vorstandsm it­
gli edern ausgeführt. 19 Zentn er Sonnenblumenkern e, 35 Zentner Mischfu tter sowie 
ein Zentner H aferflocken, im Total 55 Zentner Vogelfutter, w urden zwecks Win­
terfütterun g an die Mitglieder der Sekt ion abgegeben. D ie öffentlichen Futterplätze 
w urden von der Gemeindeverwaltun g betreut, wo 15 Zentner Vogelfutter und 50 
kg Fett zum Füllen der Futterhölzer verwen det wurden. Im Lau fe des J ahres w urde, 
auf Bitte des Vorstan des an den Gemein derat, eine Bi ldtafe l ei nheimi scher Vogel­
arten im städtischen Park Le'h an der Fassade des Restaura nts aufgehängt. 

D er Gemeindeverwaltun g und der Hüttendirektion unsern besten Dank für 
ihre tatk rä fti ge Unterstützung für das J ahr 1967. 

Esch-Alzette 

Präsident: Rene Kayse r, 19, rue de l'Alzette ; 
Sekretä r: Raymond Peltzer, 13, rue de Cologne; 
Kassierer : Marcel Theisen, 81, rue Bourgrund ; 

Der Sekretär: Arsene S c h a a f 

Beisitzende : Theo Becker, Servai s Bontemps, Jos. P eltzer, Feli x Schrantz, Emile 
Simon, Paul Thill. 
Mitgliederzahl : am 31.12.67 : 168. 

Im Laufe des J ahres w urden 3 Vorstandss itzun gen abgehalten. In der General­
versammlung, die w ie all jährli ch gut besucht war, führte H err H . Rinn e n uns et­
liche Farbfilme vor. Der Studienausflu g auf den »Gaalgebierg« bei Esch fa nd be-

256 

sonderen A nkl ang, waren doch nicht weniger als 22 Teilnehmer dabei. Aus den vie­
len Vogelstimm en seien nur Nachtiga ll und Feldschwirl herausgegriffen, di e wohl 
den nachhalti gsten E indruck hin te rließen. Auch der ganztägige Ausflu g ins Osling 
er fre ute sich eine r regen Teiln ahme. 

Ab 1.1.1967 ha t die Sekt ion Esch auf dem »Gaalgebierg« bei Esch ein Gebiet 
von ca 4 ha gepachte t und in ein Vogelschu tz reservat verwandelt . Es ist dies ei n 
heckenbestandenes Landstück, das mit Vögel n ve rschiedenster Art dicht besiedelt 
ist . D ie Sekt ion ha t etli che Schilder angebracht, T rinkstellen ein gerichtet und im Wi n­
ter ei ne regelmäßige Fütterung vorgenommen. Desweiteren ha t unsere Sektion U m­
änd erun gsarbeiten zur Schaffun g ei nes Sumpf- und Wasservogelreservats auf einer 
Pa rzell e des Landesverbandes bei Bergern in Angriff genommen. Es bleib t jedoch 
noch v iel zu tun und a lle Ideali sten , die sich nicht scheuen auch einm al die Arme! 
hochzuk rempel n, sind bei der Arbeit willkommen ! 

Auch auf w issenschaftli chem Gebi et ha t unse re Sektion das ihri ge geleistet : be­
sonders unse re beiden Beringer ]. P e 1 t z e r un d R . P e 1 t z e r haben wiederum Tau­
sen de von Vögeln beringt und auch viele interessante Rückfunde zu ve rze ichnen. 
Besonders erwähnenswert ist der E rstnachweis einer Schwarzmilanbrut auf Escher 
Bann du rch ]. P e l t z e r ; derselbe konnte dan n auch den Erstnachweis der Beutel­
meise für Luxemburg im »B rill « erb ri ngen sowie interessante N achweise der Win te r­
quartiert reue be im W asserpieper auf den »Lankelzerwiesen«. 

D er Geme in de Esch und der ARBED-Gesellschaft sind wir zu Dank verpflich­
tet fü r die jewe ils bewilli gten Subsidien. 

Der Sekretär : Raymon d P e 1 t z e r 

Luxemburg-Stadt 

Ehrenpräs ident: P ierre Reuland, 31, rue Wu rth-Paquet; 
P räs ident: Henri Rin nen, 32, rue de la For&t ; 
Sekretär: Rene Schmitt, 17, rue Seimetz; 
Kassierer: Jos. Moris, 45, rue C hrist . Colomb ; 
Beisitzend e: Marcel Brillon, Robert D upont, Emile Elter, Victor Morheng, Jos. Poos, 
Mich. Simo n, Franc;:ois Useld inger. 
Mi tgliede rzahl am 31.12.1967 : 295. 

In der Vorstandss itzun g vom 15 . Dezember 1967 w urde der Präsi den tenpos ten 
ne u besetzt. Der scheidende Präs ident, H err P ierre Re u 1 an d , hatte 1962 den Vor­
si tz unserer Sektion übernommen und versah sei n Ehrenamt gewissenhaft und mi t 
Takt . Sein Wirken war geprägt von der Liebe zu der Stadt Luxemburg und ihrer 
Natu r. A ls a usgezeichneter Ken ner unserer Stadt le istete H err R e u l a nd unse rer 
Vere ini gung große Di enste, und stete Bereitschaft , für N atur- und Vogelschutz ein­
zustehen, war ihm eine Selbstverständlichkeit. Gesundheits- und Altersrücksichten -
im Laufe von 1967 konnten wi r unserm verehrten Präsidenten zu se inem 80. Ge­
bu rts tag beglückwünschen - bewogen Herrn R e u 1 a n d vorzuschlagen, sein Amt 
jün geren Schul te rn zu übert ragen. D er Vorstand ernannte den scheidenden Präsi­
denten einstimmig zum Ehrenpräsidenten und drückte die H offnu ng aus, ihn noch 
lange Jahre an unserm gemeinsamen Werk mithelfen zu sehen. Zum neuen Präsi­
denten w urde H err H enri Rinn e n, Generalsekretär des Landesverbandes, be­
stimmt. D amit dürfte unsere Sektion weiter mit Sachkenntnis geführt und ausge­
baut werden. 

A us der Verei nschronik sind fe rner zu erwähnen : 

- die Generalve rsammlun g am 27. J anuar mit der Vorführung des Filmes »His­
to ire d'une bague«; 

- 4 H albtagsexkursionen, in den Stadtpark bzw. in die nähere Umgebun g der 
Stad t; 

257 



- die Tagestour am 1. Mai (gegen 100 Teilnehmer) zum Ferschweiler Plateau mtt 
der Besichtigung eines Horstplatzes des Wanderfalken; 

- die Fortsetzung der Erforschung des Greifvogelbestandes in der Umgebung der 
Stadt Luxemburg; 

- Kontrollen und Reinigung von ca. 500 Nisthöhlen und -kästen; 
- die Beringung von mehr als 6 000 Vögeln, darunter 52 Mäusebussarde, im Bereich 

unserer Sektion; 
- die Teilnahme von zwei Mitgliedern unserer Jugendgruppe an einem Naturschutz­

kursus in der Lüneburger Heide; 
- die Betreuung von 111 Vögeln in der Pflegestation von Madame Frans:ois U s e 1-

d in g er - Sc h mit, in Zusammenarbeit mit Herrn Dr. Victor Co n z e m i u s ; 
- der Lichtbildervortrag von H errn Dr. W. M a k a t s c h über Landschaften und 

Vogelwelt der Inseln der Aegäis am 9. November, der von rund 250 Personen be­
sucht war, die dem sympathischen Redner für Aufnahmen und Kommentar herz­
lich dankten; 

- der Studienausflug der Jugendgruppe nach den Lothrin ger Weihern am 17. Sept.; 
- die Herausgabe von zwei Nummern unseres lokalen Mitteilungsblattes »Nidus«. 

D er Sekretär: Rene Schmitt 

»Önnersauer« 

In der Vorstandssitzung vom 24.6.1967, im Saale Seha rie, Born, waren die i'i.m­
ter und Funktionen der in der Generalversammlung in Rosport gewählten Vor­
standsmitglieder verteilt worden. Herr Mathias H u s s hatte vorher seine D emission 
als Sekretär bekanntgegeben. Am 19.8.1967 teil te H err H u s s dann seinen Austritt 
aus dem Vorstand mit, sodaß dieser sich gegenwärtig folgendermaßen zusammen­
setzt: 
Präsident: Pierre Schaeffer, Rosport; 
Vize-Präsident : Jean Plein, Born; 
Kassierer: Eugene Huss, Born; 
Sekretär: Victor Massard, Born; 
Mitglieder: Jos. Becker, Born; L. Classen-Weber, Born; Uon Hinger, Rosport; Jean 
Seharie, Born; 
Kontrollkommission: Leon C lassen, ]. Seharie; 
Futterlager: Vic. Massard, Born; L. Hinger, Rosport. 

Seit April 1967 bis Februar 1968 fanden 5 Vorstandssitzungen sta tt, die jedes­
mal gut besucht waren. 

Versd1iedene Ausgänge fanden statt. Die Nistkästen wurden regelmäßig kon­
trolliert. 

Reinigung, Reparatur und Neuanstrich der Futter- und Nistkästen w urden vor­
genommen. Ein neuer Futterkasten w urde in Born aufgestellt. 

D er Futterverbrauch für den Winter 1967/68 beträgt über 3 Zentner. Auch wur­
den ungefähr 10 kg Fett verfüttert. 

Für die Generalversammlung waren Einladungen an alle Haushalte von Born 
und Rosport ergangen. Dieselbe fand statt am 18. Februar 1968 mit folgender 
Tagesordnung: 

1. Ansprache des Präsidenten; Bericht des Sekretärs; 3. Bericht des Kassierers· 
4. Vortrag über die Beringung der Jungvögel und Filmvorführung durch H errn Ray~ 
mond P e 1 t z er, Esch-Alzette; 5. Freie Aussprache; 6. Tombola. 

~erner waren. auf der Einladung folgende Worte zu lesen : „Auch unsere J4-
gend ist gebeten, steh an der Vogelschutzcampagne zu beteiligen und erhält hiermit 
eine besondere Einladung". 

Die Mitgliederzahl unserer Sektion zeigt eine steigende Tendenz und hoffen 
wir, daß dies anhält. 
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Auch unseren Mitgliedern, die auf eigenes Konto die Winterfütterung durch­
führten, sei hiermit bestens gedankt. 

D er Sekretär: Vic. Mas sa r d 

Schifflingen 

Präsident: Ad . Behm, rue d'Esch; 
Vize-Präsident : Alex Savoini , 72, Val des Aulnes; 
Kass ierer : Madame L. Steinmetz, 111, Val des Aulnes; 
Sekretär: Leon Jacoby, 38 , rue des Aulnes; 
Beisitzende : Lfon Steinmetz, 111 , Val des Aulnes; Emile Schroeder, 32, rue de la 
Paix ; Marcel Hoffmann, 32, rue de Noertzange; R oby T hommes, 13, rue Pierre 
Krier ; Vic. Win tersdorf, 35, rue C. M. Spoo. 
Mitgliederzahl 1967: 67 davon 4 Jugendliche. 

Es w urden 3 Vorstandssitzungen abgehalten sowie eine Generalversammlung 
mi t Vortrag, D iavorführungen durch Herrn Bi c h e 1 er aus Bettemburg und einer 
schönen Saaltornbola . 

Die Sekt ion Schifflingen hat außer der Generalversammlung vom Landesver­
band und der Statuarischen Generalversammlung der effektiven Mitglieder noch an 
verschiedenen loka len Veranstaltungen teilgenommen. Auch waren wir durch eine 
D elegation bei auswärtigen Generalversammlungen vertreten . 

In dr.n Schi fflin ger W äldern hängen 120 Nistkästen. D iese wurden laufend kon­
trolliert und gereinigt. Die sachgemäße Kontrolle der N istkästen erforderte die An­
schaffung einer Leiter. 

W ie a ll jährli ch wurde die Winterfütterung an 11 öffentlichen Futterstellen 
durchgeführt . D as hierzu benötigte Futter wurde von der Gemeindeverwaltung und 
der Vereinskasse finan ziert. 

Die Zahl der von H errn J os. P e 1 t z er aus Esch beringten Nestlinge belief sich 
auf 420 von 5 verschiedenen Arten, darunter auch 3Mäusebussarde. Unser aufrich­
tiger Dank richtet sich an unsere G emeindeverwaltung für ihre Unterstützung. 

D er Sekretär: Leon Jaco b y 

Wintringen 

Präsident: Marcel Schmit, Wintringen; 
Kassierer: Marcel Schmit, Wintringen; 
Sekretär: Aloyse E hleringen, Wintringen; 
Beisitzende : Fernand Hoffmann, Wintringen; Henri Steinmetz, Wintringen; Marcel 
Thommes, R emerschen. 
Mitgliederzahl: 30. 

In der Berichtsperiode fanden statt: 1 Vorstandssitzung und die Generalver­
sammlung. 

Gesamtzahl der Holzbetonhöhlen für Meisen 200 Stück, Holzkasten für Meisen 
40 Stück, künstliche Mehlschwalbennester 39 Stück. 

Die Kon trolle der Nistgeräte ergab überall ein hohes Brutergebnis. Eine Aus­
nahme ergab abermals der Wintringer Felsberg, in welchem Ort wiederum die Be­
tonhöhlen durch den Buntspecht teilweise beschädigt resp. zerstört wurden. 

Als Kontrolleure der Nistkasten fungierten die Mitglieder Marcel Schmit und 
Jim Bemtgen. 

Während des Winters wurden drei Futterplätze laufend durch den Verein ver ­
sorgt; dieselben waren zahlreich besucht. 

Vogelfutter w urde an a lle Vogelfreunde zum Gestehungspreis abgegeben. 
Der Sekretär: M. Schmitt 
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